
 

                                                                                                
Protokoll 1. Workshop „Blumen in der Gemeinde 

Gemeinde Gabersdorf, 

26.4.2011, 19.00 Uhr, Gemeindeamt Gabersdorf 

 

 

Begrüßung und Einleitung  

Bgm. Franz Hierzer begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger und verweist 

darauf, dass sich im Zuge des Prozesses „Gabersdorf gemeinsam gestalten“ der 

Schwerpunkt Ortsverschönerung durch Blumenschmuck im öffentlichen und privaten 

Bereich herauskristallisiert hat. Nun gilt es daran weiterzuarbeiten und konkrete 

Projektideen und Mitstreiter zu gewinnen. 

 

Einführung öffentlicher Raum 

 

Ing. Astrid Holler, erläutert den Ablauf des heutigen Abends und zeigt zu Beginn eine 

kurze Präsentation der Ergebnisse der bisherigen Bürgerbeteiligung wenn es um einen 

Attraktiven Ort geht.  

WODURCH KENNZEICHNEN SICH 

„ATTRAKTIVE ORTE“ AUS IHRER SICHT?

Blumenschmuck, Pflege, gepflegte Häuser

Zentrum groß und rund, heller Boden, Fußgängerzone 

Ortseinfahrt – klarer Ortsanfang

Gepflegte Straßen

Vereinsleben, Vereinskultur

Landschaftsbild

Kleine Geschäfte (Lebensmittel, Bekleidung)

Sportanlage mit Spielplatz

 



 

                                                                                                

WODURCH KENNZEICHNEN SICH 

„ATTRAKTIVE ORTE“ AUS IHRER SICHT?

Zentraler Treffpunkt (Cafe oder Nahversorger), wo 

man auch verweilen kann

Sehenswürdigkeiten – besondere Bauwerke

Ruheplätze

Grünflächen

Ortskern erkennbar

Belebte Straßen

Leben ist spürbar (Kinder)

 

 

 

ZIELE:

A) Blumenschmuck im öffentlichen Bereich: 

Dem Blumenschmuck im Ort soll vermehrt Augenmerk an 

öffentlichen Plätzen geschenkt werden. (= Attraktivierung des 

Ortes).

An neuralgischen Punkten sollten Plätze vermehrt mit Blumen 

geschmückt werden. 

Hier gilt es im Rahmen der Ehrenamtlichkeit Menschen zu finden, 

die sich zuständig fühlen (evt. auch mit Entschädigung, Senioren 

Aktiv,..)

B) Blumenschmuck im privaten Bereich: 

Motivation und Anreize schaffen

Vermehrten Blumenschmuck auch im privaten Bereich 

 



 

                                                                                                

WAS IST DEN BÜRGER/INNEN 

BESONDERS WICHTIG!

Wir wollen den Ort mit Blumen verschönern.

Wir gestalten neue Plätze.

Wir entwickeln ein neues Zentrum.

Wir aktivieren den Blumenschmuck an den öffentl. Plätzen.

Wir wollen ein Zentrum im Bereich der Mehrzweckhalle mit Cafe.

Wir wollen die Mehrzweckhalle als Vorzeigeprojekt gestalten.

Attraktives Dorf Gabersdorf

 

Anschließend wird von Fr. Holler einer kurzer Filmspann  „Weg durch Gabersdorfer 

Gemeindegebiet“ gezeigt, um damit allen Anwesenden sichtbar zu machen, wie schön 

der Ort Gabersdorf ist, aber wo es auch mögliche Verbesserungen im Sinne der 

Ortsverschönerung und des Blumenschmuckes gäbe. 

Aufbauend auf diese Präsentation werden gemeinsam die Katastralgemeinden und 

Stellen/Plätze/öffentliche Räume diskutiert, die besonders ins Augenmerk 

genommen werden sollten. 

Fragen für heute: 

1) Bereiche, Stellen, Orte, in der 
Gemeinde, wo Verbesserungen 

erfolgen sollen? 

2) Konkrete Maßnahmen dazu….

3) Wer könnte welche Aufgaben 
übernehmen?



 

                                                                                                
 

Katastralgemeinde Stellen / Plätze Anmerkungen 
Landscha Kreisverkehr Stabil 

2 Tafeln wurden bestellt (mit Logos)  - 2 x 1 Meter 
Kapelle (rechts Blumenschmuck bzw. Insel) 
Buswartehäuser allgemein 

 

Gabersdorf Verkehrsinsel Lappi oder Radweg Grünstreifen 
Zirngast – Platz bei Wohnungen 
Laternen allgemein 
Mehrzweckhalle 
Eingangsbereiche Mehrzweckhalle/Volksschule 
 
Kreuzweg 
Vorplatz Gemeinde 
 

 
 
links und rechts Rosen  
 Pestsäule Einfahrt  
Blumenkisterln am Parkplatz MZH; 
Gebäude – „Grünstreifen“ 
 
Brunnen!; Frühjahrsblüher einpflanzen 
Reaktivierung – evt. in Kombination mit Infopoint 

Neudorf Kapelle – rechts (etwas Blühendes) 
Sträucher schneiden – Verbuschung! 
FF – große Wiese (Verschönerung“) 
Friedhof – Eingang/Einfahrt – dringend optische 
Verbesserung notwendig 

 
 
 
Gespräch mit Friedhofsverwaltung/Einbindung in Arbeitskreis  

Sajach Kapelle sehr schön 
Bushaltestelle 
Tafel – Ausfahrt Sajach/Gemeindegebiet 
Straßenlaterne Sajach 
 

Wichtig Pflege 
Wiese – evt. Sträucher (aufpassen mit Höhe – Sicht!) 
 
Rosenstöcke – je einen Rosenstock an einer 
Laterne/Katastralgemeinde 

 Wegkreuze Alle 3 Kreuze werden saniert – das Thema Blumenschmuck 
mitdenken und planen 

Bestehende Plätze Gemeindeamt Vorplatz 
Sajach Kapelle 
Prangl Bachwohnungen 
Kreuzung Kirche; Wegkreuze 
Vis a vis Luttenberger 

In erster Linie sollten die bestehenden Plätze gut gepflegt 
werden! 

Zusammenfassung der Ergebnisse der Überlegungen 

Workshop „Blumen“ in der Gemeinde Gabersdorf 

Wo gibt es Räume/Plätze/Stellen in der Gemeinde, die zu verschönern wären? 



 

                                                                                                

Team für Projekt „Blumenschmuck“ 

Gde Gabersdorf 

 

KG Gabersdorf:  

 Lang Eleonore 

 Hofer Marianne 

 Annelise Freiheim 

 Deutschmann Petra 

 Mitteregger Daniela 

 Kowald Johanna 

 Weber Elisabeth 

 Kainz Walter 

 

KG Neudorf 

 Stefanie Prugmeier 

 Karin Satzer 

 Kathi Luttenberger 

 Wilma Luttenberger 

 Heibl 

 Hr. Golz 

  

KG Sajach: 

 Hilde Gigler 

 Anna Stelzer 

 Roswitha Hirschmann 

 Maria Zirkl 

 Rössler Christine 

 Gigler Gerti 

 Resch Johanna 

 Bauer Christine 

 

KG Landscha:  

 Monika Reinisch 

 Anita Lang 

 Linda Pölzl 

 Maria Hierzer 
 



 

                                                                                                
Diese Personen sollen verstärkt angesprochen werden , sodass es ein Team in jeder 

Katastralgemeinde gibt, das sich zukünftig stärker um das Thema Blumenschmuck bemüht. 

Es wird als nächster Schritt auf 2 Termine verwiesen: 

1.) „Tag der Sonne „ am Sa. 7.Mai 2011 – hier wird mit dem Fahrrad das Gemeindegebiet 

befahren incl. Stationen 

2.) eine Exkursion nach Fernitz am Mittwoch, den 18.Mai 2011 mit Abfahrt um 15.00 Uhr beim 

Parkplatz der MZH geplant. 

Gemeinde wird sich für die Aktiven GemeindebürgerInnen, die sich für den Blumenschmuck im 

Öffentlichen Bereich einsetzen – etwas überlegen (Zitat Bgm. Hierzer) 

Auch die privaten Haushalte sollen motiviert werden, besonderes Augenmerk auf Blumen rund um 

Ihre Häuser  zu legen. 

Abschluss: 

 

Ing. Astrid Holler bedankt sich für die rege Mitarbeit und lädt alle TeilnehmerInnen ein 

sich auch weiterhin im Rahmen der nachhaltigen Gemeindeentwicklung Gabersdorf 

einzubringen. 

Bgm. Franz Hierzer bedankt sich bei allen Gabersdorfer und Gabersdorferinnen und lädt 

sie zu den nächsten Veranstaltungen ein. 

 

 

Für das Protokoll: 

Ing. Astrid Holler 

Landentwicklung Steiermark 
Marburgerstraße 75, 8435 Wagna  
Tel: 03452/ 8 20 97 - 646  Fax: - 666 
Mobil: 0 676 / 866 43 758 

astrid.holler@landentwicklung.com 
 www.landentwicklung.com 
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